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Sächsischer Tierschutzbericht 2012

Die Sächsische Staatsministerin für Soziales und Verbraucherschutz hat
den Sächsischen Tierschutzbericht 2012 heute im Kabinett vorgestellt.
Mit der Veröffentlichung als Broschüre soll dieser auch der breiten
interessierten Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Der Sächsische
Tierschutzbericht 2012 stellt die wesentlichen Aktivitäten auf dem Gebiet
des Tierschutzes in den Jahren 2008 bis 2012 dar. Er informiert
im Einzelnen über die im Berichtszeitraum getroffenen rechtlichen
Maßnahmen zur Förderung des Tierschutzes (Teil I) sowie über Umsetzung
und Einhaltung tierschutzrechtlicher Vorschriften im Freistaat Sachsen
(Teil II und Teil III). Die auf Landesebene durchgeführten Kontrollen
und Überwachungsmaßnahmen der zuständigen Behörde werden dabei
tabellarisch zusammengestellt und ausgewertet.

»Der Zeitraum war geprägt durch die Umsetzung von Europäischem
Recht in Deutsches Recht in den wichtigen Bereichen des Transports,
des Schlachtens, der Tierversuche und der Haltung von Masthühnern
und Legehennen. Es ist ein Erfolg, dass diese Rechtsgebiete jetzt
harmonisiert und deutsche Tierschutzstandards europäisiert wurden«,
betonte Sozialministerin Christine Clauß.

Einer der kritischsten Punkte im derzeitigen Diskurs ist der
Paradigmenwechsel weg von der Anpassung des Tieres an die
Haltungsbedingungen hin zum Anpassen der Haltungsbedingungen an das
Tier.

»Tierschutz war immer Pionierleistung. Im Bericht wird daher auch
gewürdigt, was Einzelne in Sachsen auf den Weg gebracht haben. Da
sind Landwirte, die neue Schritte wagen, Tierschützer, die freiwillig und
ehrenamtlich die Tiere versorgen, für die sonst niemand Verantwortung
übernehmen will und auch Tierärzte in der Veterinärverwaltung, die durch
ihr Engagement dafür sorgen, dass die Standards im Gesetz und den
Verordnungen eingehalten werden«, so Christine Clauß.
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